
Heuschreckenplage

Infantilismen bezeugen meine Gegenwart

in der Bleichwelt Absurdistans,

wo ich die Stunden verbringe wie ein Satan,

dem nichts Besseres einfällt als auszuruh’n.

Die Ruhe ist mein Drachenelement!

Deutlich sichtbar ist sie an den vielen Dingen,

die, aus ihrem Bauch heraus,

dort entstehen, wo sie niemandem auffallen.

Nichts klimpert! Nichts überrascht, nichts,

aber auch gar nichts geschieht, aus dem

Blickwinkel einer Sinngebung betrachtet,

die sich um das profitable Totschlagen dreht!

Denn alles, aber auch alles möchte

totgeschlagen werden – die Zeit,

die Welt: weil sie von einer Achtung zu mir

spricht, die gegen absolut Null läuft!

Aber hinter den Masken des Seins

wird geboren, was das Zeug hält,

um Beweise dafür zu schaffen,

daß es immer noch mehr Erwachsene gibt.

Infantilismen, wie ich sie betreibe,

sind so erwünscht wie Heuschrecken,

obwohl doch die Bleichwelt Absurdistans

eine einzige Heuschreckenplage ist!
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